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DIE EUROPA HYMNE  
Eine neue christliche Version

– Ode an die Freude –                  

Vor dich treten wir mit Freude

Herr und König der Nation‘n:

Dank für Freiheit und die Liebe,

die du schenkst von deinem Thron.

Hast erhoben uns aus Schande,

neu vor deinen Thron gestellt.

Fried’ verbindet nun die Völker,

Einheit dein Geschenk der Welt.

Wir bekennen, dass wir wichen

Oft von deiner Wahrheit Licht,

trauten mehr auf Menschen Weisheit,

trauten der Verheißung nicht.

Bring uns zur Vernunft, o Meister,

und an unsres Vaters Herz,

führ‘ die Völker und Nationen

aufwärts, vorwärts, himmelwärts.

Mit dem großen Ziel vor Augen

Der Gemeinschaft völkerweit,

mit dem Reichtum aller Gaben,

die gewachsen in der Zeit.

Lasst uns beten und auch leben

unsre Solidarität.

Friede, Freiheit sind begründet

nur in Gottes Identität.

Melodie: Ludwig van Beethoven    

Text: Jeff Fountain     

Übertragung: Ortwin Schweitzer

Lasst uns um Gottes Pläne beten für
◾ Trumps Amtseinführung und seine ersten 100 Tage.
◾ Die Wahlen 2017 (NL/F/D) entscheiden über das weitere Schicksal der EU.
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Die Europahymne 
Eine neue christliche Version von Jeff Fountain

Zu Beginn des Neuen Jahres 2017 möchte ich Euch 
mit dieser hinreißenden Melodie von Beethoven  
begrüßen; jedoch mit einem anderen, einem christ-
lichen Text von Jeff Fountain, Direktor des Schumann 
Zentrums für Europäische Studien in Heerde /Hol-
land. www.schumancentre.eu

Jeff hauchte seinem Gedicht einen hymnischen 
Geist der Freude ein. Es ist die Begeisterung über 
das, was Gott uns in Europa gegeben hat: Frieden, 
Freiheit, Solidarität untereinander und – nach den 
Weltkriegen – eine neue Würde. Diese Schätze des 
menschlichen Zusammenlebens, die heute viele und 
früher auch wir entbehren mussten, hat Gott uns 
Europäern geschenkt, seit der Einigungsprozess 
1950 begann. Lasst uns Gott erneut an der Schwelle 
dieses Neuen Jahres 2017 von Herzen für diese 
wundervollen Gaben danken!

Aber da gibt es noch ein 2. Element in dieser Hymne, 
das erwähnt werden muss; und nur Christen können  
das so formulieren: „Wir bekennen, dass wir wichen 
oft von deiner Wahrheit Licht“. Ja! So ist es!  
Politiker mögen dazu „Probleme“ sagen, Gott aber 
sagt „Sünde“ dazu. Ja, „wir trauten mehr auf Men-
schen-Weisheit“ als auf dein göttliches Wort. Ach, 
Jesus, „bring uns zurück an unseres Vaters Herz!“

Zum Glück gibt es für Europa noch ein 3. Element: 
Gottes Liebe, die tief in seinem Wesen („Identität“) 
verankert ist. Dieses Erbarmen („charity“) ist es, 
wovon wir leben. Die einzige Hoffnung für Europas 
Zukunft ist eine Neuausgießung des Heiligen Geistes 
über uns, in jeder Stadt, in jedem Land. 

Gebet in 3 Abschnitten: Dank – Identifikatorische 
Buße – Lobpreis der Gnade über der Entwicklung 
Europas/der EU.

 
 Ortwin Schweitzer


